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2. Tim. 2. V. II.
Stetben wir mit, (€hrifto) fo foerden toir mit leben :
Dultew wie, fo werdent it mit hervichen.

€ ein bedrangter Chrift auf feitten Qeidens-Gsingen
Dent Nddyften nebert fich in gleichen Nothen fieht,

G [apt ex Leib und Bt geeh i die Prefe svdtiget,

* Weil aud des andern Laft fein Dert nody Labfl zieht.

Drum fpricht bas ?btbe[z%ugb; Gedenctt, daf }old)e
el

XeI
Die gante Beiider-Sdyaar. 311 enven Stoft begleiten.

ody GUdfet Wird der Svoft ey Pavt geprefiten Seelen
Wenn fie die Faften- Be?t 2[1 il}tgﬂft RIGGH] flif)ti',
110D seiget, twas Yor: Leid, das nimmermeDt jusdblen,
Der QIHegezl(%ﬁe agt E%Imt ubnb C%)%%ellgrgnlbxt;
Sogar bap Scyweip und BIut durdy Fei und Kleider dringen
unbgunter Angfe.und lebn fidy Hind md Finger tingen. o




Adh! vuffe ihe banger SRund: Muft b, mein Hepland, leiden,
Und idy folt auf ber Telt dem AWermuths - Kerdy entfliehn 2
O neint, midh foll von dit Eeint Tod nody Seandheit feheipen ;
Xy rwiff mit it sugleich Die Leidens - Straen giehy,
Sedgft i fo willighd der Menfchen fchroere Scyulden,
S will idy-andy mein Ereus, fo iy bevdient, ecbulten.

Aucy Ou, Iobljeeliger, baft in den Leidens, Stunden
QA Deines IESU Bild, das wm und wm mit Bint

Sidy Deittem Aug geseigt, den beften Troft gefunden.
9Bobl einem Letbendenr, dem GOILT die Gnave thut,

Und Hov fein Keancen- Bett, ja in die Hergens - Hole

Den blutgen IESUM frelit.  Das labet eib und Seele.

Didh iele, ohlfeeliger, swar Schmeres und Wett gefangen,
Und liep Didy lange Seit in einen Tentpel gebns
Dody ift Dein Slaubens- Aug dem Hepland nachgegangen,
Um feine Seelen- Angft, ja, feinen Sob sufebhn.
Dt giengeft IESU nady, wenn ex in Salem: fafe;
1nd noch das Ofter> Lamm mit feinen ungesh afe:

Du giengeft SESU tady, wenn et it GSavten gienge,
Und vor der Meenfchen Schuld fein Leiden 1bernaf:
Du giengeft IESU nacy, twenn ibn die FRotte fienge
‘ Unb fehlug und fhimpffete, bis ex ing Ridyt - Haug Eam:
D gietigeit IESU nad) bid an dbed Berges Spiben,
Und fabeft ibn am Ereus fein edled Blut Herforitens

Du giengeft SESU nach bid in das Gspab der Sroen,
Dateitt man ihn gelegt nach becftandner Joth:
Du minfthtes Dir dabep dem Hepland gleidy 5 mwerdett -
i Leidett, Ereuts und Scbmach, ia audh [oga it Tod.
Bobl! wer mit SESU ftirbe, der wird mit FESU leben:
L 98er bier ntit SESU weint, wwicd doct i Hinmel fenweben.

Siernach(t, IBoblfecliget, baft Du mit Flehn und Beten
Die grofie Dertens - Angft dent Hidyften Funbd gethar.
Auf Invocavit ift Dein Geift vor GOTT getreten,
adh fenem Bibel- Sprudh: Ruff mich in eothen aty
©o will ich deinen Fuf aus allen Drangfaald- Ketten
Su theinens L0B und Preip und dir jum Lefien vetten:




ofuf Reminifcere viefft Du mit bangem Munde:
Ady HERIR, gedenche mein, und nieines groen Leips!
A Delffer, Bilffe mire ausd der betribten Stunde!
; Crinnee dich, v SOTL, des langft gethanen CHds:
b toifl nach Mutter- Art deint nimmermehr vecgefen,
Defonders weni Dich Ungft und Noth und Kumnicr prefet.

Am Sonntag Oculi fahft Du mit triben Augen
Den Dimmel3- Berg hinauf, wnd minfhteft dieferr Sangs
O liefieft miid und matt die Webmuths - Opffer vaudhen,
Und Eagteft Sammer - voll: - Nein Leiden 1wird 3u lang!
Ath BOHIT, gieh meinem Aug dody Holde Snaden - Blicke,
1nd fordere den Geift aus meinenm Leib uricke!

Laetare ourfite Du. IBoblfeelger, nidst erleben,
Denn Feitte Srden-Luit font Deitte Bruft ecfreun
Dt mufte fidh Dein Geifi orhero nodh echeben
Und it dem Himmels- Saal ut ewger Freude feyn.
Run Hodybeftiursted Haus, fo geh aus Deinem Leide,
Und winfdy dem BLUder Ghick gu feiner erwgen Freude,

m: AN MIRMORGEN,
> s\ﬁ \ D Z//\




goﬁmiim‘“wm\mm“‘M\‘ 5b







D¢ alleradftichiic Sefettichorit
inn SEorh 1md <‘i@vi»d) 4

Weldye,
A8 et wwepland

| SodySdelgehohrneund SochgelabyteSHerr,

B Ean

S¥quii SSilfelm
hilo,

Hodh- Sl SacdRen- Coburg- Meinningifcher
$Hochbetraut gemefener Hof-Rath und Deputatus,

Den20. Mart.1748. und alfo in de PafSions-Seit nady langtwierigem abet:
Dod) gedultig ausgeftandenem Krander-Lager nady suridgelegtern

Cin- ynd fecbsigfien Iabt

b Sines mitD3ubm wnd Shre gefitbeten Sebens

X HERNKN feelight entfiblied;

B0 Degen avaetevrer Stieder- Yo

Den 22. eiusd. bey nadelicher Stille beerdiget yourde,

Aus l)evlglid)ell1 Wiitleiden gegen das
SBegen diefes fhmershafiten Lodes. Favs
Socbibetinste Shiloifhe Haus
Qu einigem Troft und Aufridytung jeigete

o Daniel Holdefreund.
8 Wieiningen, DIt Sohann Ginther Scheivemantel, Siefil, Sacp. HOrDUDDR.

Farbkarte #13




	Die allertröstlichste Gesellschafft in Noth und Tod, Welche, Als der weyland Hoch-Edelgebohrne und Hochgelahrte Herr, Herr August Wilhelm Thilo, Hoch-Fürstl. Sachßen-Coburg-Meiningischer Hochbetraut gewesener Hof-Rath und Deputatus, Den 20. Mart. 1748. ... nach zurückgelegten Ein und sechzigsten Jahr Seines mit Ruhm und Ehre geführten Lebens ... entschlieff, Und Deßen abgelebter Glieder-Rest Den 22. eiusd. ... beerdiget wurde, Aus hertzlichem Mitleiden ... Zu einigem Trost und Aufrichtung zeigete Daniel Hol
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



